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Bio-Rohrzucker 
Manduvira 

Paraguay 
 

• Teilraffinierter Bio-Rohrzucker von Kleinbauern aus Paraguay 
• Bio-Zertifizierung durch IMO und Skal 
• Von dwp 
 

dwp-Produkt 
Der helle Bio-Rohrzucker stammt von Kleinbauern aus Paraguay. Aufgrund seines milden 
Geschmacks eignet er sich besonders zum Backen und Süßen von Tee und Kaffee. 
Das Zuckerrohr wächst auf den kleinen, traditionellen Farmen neben Gemüse zur Selbstversorgung. 
Bio-Rohrzucker wird durch einen Verdampfungs-, Konzentrations- und Zentrifugierungsprozess 
des organischen Zuckerrohrsaftes (saccharum officinarum) gewonnen. Durch den industriellen 
Prozess erhält man einen kristallisierten Zucker von höchster Qualität, der eine geringe Feuchtigkeit 
aufweist sowie eine reduzierte Menge an Melasse hat, welche die Kristalle umgibt.  
 
dwp-Partner 
Arroyos y Esteros („Bäche und Sümpfe“), ist eine sehr abgelegene Region in Paraguay. Hier leben 
die ca. 1050 Mitglieder der Kooperative Manduvira. Im Jahr 1996 hat die, bereits 1975 gegründete, 
Kooperative erfolgreich auf Bio-Anbau umgestellt. Nach der Ernte geben sie ihr Zuckerrohr zur 
Verarbeitung an die Mühle Censi y Pirotta, einem kleinen Familienunternehmen. Für ca. 105 
Angestellte bietet Censi y Pirotta ein gutes Einkommen und medizinische Versorgung.  
Den Export des fertigen Bio-Rohrzuckers übernimmt Manduvira zu 60% selbst. Damit sind die 
Mitglieder vom Verarbeiter weitgehend unabhängig – das allein bedeutet für Paraguay schon eine 
Art kleine Revolution. Der Zuckerrohr-Farmer Antonio Vera erklärt: „Paraguay ist ein wirklich armes 
Land, und die Zuckerrohr-Bauern sind traditionell abhängig von Mühlen. Dadurch, dass wir als 
Manduvira-Mitglieder einen Großteil des verarbeiteten Zuckerrohrs selbst verkaufen, werden wir 
von Zuckerrohr-Bauern zu Zuckerrohr-Produzenten. Dieses Erstarken war nur über den Fairen 
Handel möglich.“ 
Die Erntesaison dauert von Juni bis November, so dass bis Januar Einkünfte sichergestellt sind. 
Doch bis zur neuen Ernte im darauf folgenden Juni fehlen für die meisten alternative 
Einkommensquellen. Deshalb ist der FairHandels-Aufschlag wichtig: 50% des Aufschlags werden 
den Mitgliedern bar ausgezahlt, so dass sie in Nahrung, Ausbildung und - wenn möglich - in ihre 
kleinen Farmen investieren können. Dächer können saniert, Trinkwasser- und Stromleitungen 
verlegt werden. Die restlichen 50% werden für die soziale und wirtschaftliche Entwicklung der  
Kooperative verwendet. So können die Mitglieder auf medizinische Versorgung, technische 
Beratung, Schulungen, günstige Kredite und Sparfonds zurückgreifen.  
 
Verbraucher-Tipps: 
Bio-Rohrzucker von Manduvira hat keinen Eigengeschmack und ist daher auch für verarbeitete 
Lebensmittel oder für Kaffe oder Tee sehr geeignet, da er deren Geschmack nicht verändert.  
Neben der Rohware ist der Bio-Rohrzucker von Manduvira ist in einer Vielzahl von dwp-Produkten 
enthalten. Rohrzucker kühl und trocken lagern.  
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Die erste bundesweite Fairhandelsgenossenschaft ist eines der führenden Fairhandelsunternehmen 
in Deutschland. Die langjährige Zusammenarbeit mit weltweit über 60 Produzentengruppen, 
persönliche Kontakte, zinsfreie Vorfinanzierungen und fairen Produzentenpreise - die zu den 
höchsten weltweit zählen - ermöglichen besonders hochwertige und oft einzigartige Produkte.  Der 
Faire Handel von dwp setzt auf Kleinbauern und Kleinproduzenten und fördert eine umwelt- und 
sozialverträgliche Entwicklung. dwp ist traditionell eng mit den Weltläden verbunden, die die 
Mehrheit der Genossenschaftsanteile halten.  
Entdecken Sie das umfangreiche Gesamtangebot von dwp! 
Fragen Sie in Ihrem Weltladen oder besuchen Sie unsere umfangreichen Internetseiten mit vielen 
Hintergrundinformationen und direkter Bestellmöglichkeit: www.dwp-rv.de 
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